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„Hu du du du du“ tönt es viel-
stimmig aus der alten Kelter. 
Mancher Spaziergänger mag 
sich nun fragen, ob dort wohl 
gerade ein Spukfestival stattfi n-
det. Kurze Zeit später wird je-
doch mit Räuberliedern gewett-
eifert und anschließend folgen 
afrikanische Klänge mit Trom-
melbegleitung. So Manchem 
mag es nun dämmern, dass die 
Keltergeister am Werk – sprich 
am Proben sind.

Als quasi brandneue Chor-
leiterin der Kinderchorgruppen 
bekenne ich mich hiermit als 
mitverantwortlich für die 

Gespensterbil-
dung – pardon, 
Stimmbildung 
und die an-
schließenden 
Tonausbrü-
che.

Für die 
herzliche 
Aufnah-
me im 
Sän-
gerbund Neckartailfi ngen möchte 
ich mich bedanken und natürlich 
gleichzeitig die Gelegenheit nutzen, 
den Kinderchor „Keltergeister“, 
unsere Ziele, sowie das dahinter ste-
hende pädagogische Konzept vorzu-
stellen. Dazu ist der Kinderchor in 
Keltergeister I und Keltergeister II 
unterteilt.

Bei den Keltergeistern I steht 
das Kennenlernen und ganzheit-
liche Erfahren der Musik unter-
schiedlicher Stilrichtungen sowie 
die Entwicklung von Freude und 
Spaß im Umgang mit Musik und 

insbesondere mit der Stimme im 
Mittelpunkt - denn nur, wer Musik 
auch als natürliches Ausdrucksmit-
tel, persönliche Bereicherung und 
wohltuendes Erlebnis begreifen 
lernt, wird sich später gerne mit ihr 
beschäftigen. 

Im Umgang mit Musik werden 
u.a. auch Konzentrationsfähigkeit 
sowie motorische Fähigkeiten der 
Kinder trainiert und die emotionale 
Kompetenz sowie Fantasie geför-
dert.

Bei den Keltergeistern II wird 
auf die bereits erworbenen Fähig- 

und Fertigkeiten aufgebaut, indem 
Erlerntes nun miteinander kombi-
niert und erweitert wird. So wird 
beispielsweise die Mehrstimmigkeit 
mehr und mehr zum Th ema, Beglei-
tungsmuster (mit Körperperkussion 
oder Orff -Instrumenten) werden 
komplexer und die Anforderungen 

an die Stimmführung sowie den ge-
sanglichen Ausdruck steigen.

Bei regelmäßig stattfi ndenden 
Auff ührungen im Rahmen der 
Veranstaltungen des Sängerbundes 
Neckartailfi ngen können die Kinder 
Erarbeitetes präsentieren, die Er-
fahrung machen, dass ihr Können 
durch Lob und Anerkennung hono-
riert wird und gleichzeitig Bühnen-
präsenz erwerben.

Damit diese Informationen 
nicht allzu abstrakt erscheinen, la-
den wir alle Kinder im Alter von 

ca. 3-6 (Gruppe I) 
sowie von 
der 2. bis ein-
schließlich 

der 

4./5. Klasse (Gruppe II) herzlich 
ein, sich uns Keltergeister ein-
mal näher anzusehen und mit 
uns zu proben (Die Probezeiten 
sind mittwochs für die Gruppe 
I 16.30-17.15 Uhr und im An-
schluss probt die Gruppe II von 
17.15-18.00 Uhr). Wir freuen uns 
jederzeit über Verstärkung! Voraus-
setzungen gibt es keine – ein wenig 
Mut und Lust zum Singen mitzu-
bringen wäre jedoch nicht verkehrt.

Ich freue mich auf die gemein-
same Zeit! 
Ihre Hanna Tabea Röder ■

Die guten (Kelter)Geister des Sängerbundes
Verehrte Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder des Sängerbundes, 

mit der „Sänger-
bunten“ hat unser 
Sängerbund eine 
neue innovative 
Möglichkeit 
gesucht und 
gefunden, um 
die Bevölkerung 
in der Gemeinde 
Neckartailfi ngen 

über aktuelle Vereinsthemen und 
über den Sängerbund zu informieren. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
Idee und vor allen Dingen immer ge-
nügend Mitglieder, die sich bei dieser 
weiteren Tätigkeit mit einbringen.
Nachdem bereits zwei Ausgaben 
gedruckt worden sind, gilt diese Aus-
gabe vor allen Dingen den Jüngsten, 
dem Nachwuchs des Sängerbundes. 
Dies ist passend zum diesjährigen, 
gerade vorbei gegangenen 125-jähri-
gen Jubiläum unseres Kinderfestes. 
Für den Sängerbund ist es besonders 
wichtig, eine gut organisierte Nach-
wuchsförderung zu erreichen und den 
Kindern im Kindergartenalter und in 
den ersten Klassen die Freude am 
Singen zu vermitteln. Chorleiter und 
Vorstandschaft haben die Zeichen 
der Zeit schon lange erkannt und 
die Mühen der damit verbundenen 
Arbeit sind unverkennbar. Eine junge 
motivierte Gruppe, die immer neue 
Zuwächse verzeichnen kann und der 
der Spaß am Chorgesang, sowohl des 
modernen aber auch des altherge-
brachten Liedgutes anzumerken ist, 
erfreut uns immer wieder aufs Neue. 
Es gilt die Nachwuchssänger/innen 
zu motivieren und in den Verein ein-
zubinden. Und dass dies gut gelingt 
wird bei den verschiedensten Gele-
genheiten und Auftritten deutlich.
Hierfür möchte ich mich an dieser 
Stelle recht herzlich bei allen Be-
teiligten und auch bei den jüngsten 
Sängerinnen und Sängern recht 
herzlich bedanken.  „Macht weiter 
so“ - damit die über 175-jährige Tra-
dition unseres Sängerbundes auch 
für die nachfolgenden Generationen 
erhalten werden kann.

Jens Timm
Bürgermeister

Editorial

„Es macht Spaß zu sehen, mit welcher spiele-
rischen Leichtigkeit und Disziplin hier Grund-
lagen des Chorgesangs vermittelt werden„
Zitat einer Augenzeugin bei einer Probe der Keltergeister
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Zum diesjährigen Jubiläums-
Kinderfest veranstalteten die 
Verantwortlichen als dorfi nter-
nes Highlight am Pfi ngstfreitag 
einen Dorfabend unter Mit-
wirkung der örtlichen Verei-
ne. Somit konnte sich auch der 
Sängerbund mit seinen Chören 
präsentieren.

Interessant war erstmals ein ge-
meinsamer Auftritt mit dem Mu-
sikverein und dem Spielmannszug 
für das Eröff nungsstück „Geh 
aus mein Herz und suche Freud“, 
welches vom anwesenden Pub-
likum im vollbesetzten Festzelt 
kräftig mitgesungen wurde.

Unser Männerchor eröff ne-
te danach den „Chorreigen“ und 
präsentierte sich in gewohnter 
professioneller Art und Weise mit 
zwei Liedstücken aus dem aktuel-
leren Repertoire.

Anschließend überraschte un-
ser Kinderchor „Keltergeister“ das 
Publikum mit einem Stück mit 
Solostimmen und erntete begeis-
ternden Applaus. Das modernes 
Liedgut mit tollen Arrangements 
bei den Gemischten Chöre „in“ 

ist, zeigte der ChorVision in be-
eindruckender Weise.

Als letzter Programmpunkt des 
Abends durften sich der Jugend-
chor „Young Generation“ und un-
sere Popformation „men at voice“ 
mit insgesamt drei Songs dem Pu-
blikum vorstellen. Insbesondere 
die Live-Urauff ührung des ersten 

eigenen Musiktitels „Livin‘ in Eu-
rope“ begeisterte die Zuhörer.

Schlusspunkt war das große 
Finale aller Mitwirkenden des 

Abends mit dem Stück „Flieger-
marsch“, welches mit Unterstüt-
zung des Musikvereins und aller 
Sängerbundchöre gespielt und 
gesungen wurde. 

Festumzug und 
Auft ritt am 
Pfi ngstmontag

Auch dieses Jahr fand der tra-
ditionelle Kinderfestumzug bei 

herrlichem Wetter unter Beteili-
gung der Sängerbund-Chöre statt. 
Die große Beteiligung der Sänger 
aus allen Chören war äusserst 
positiv und hat ein eindrucksvol-
les Bild bei den Zuschauern hin-
terlassen. Beim anschließenden 
Singen im Festzelt präsentierten 
sich die Keltergeister, der Chor-
Vision und der Männerchor mit 
Ausschnitten aus dem Dorfabend-
programm.

Ein besonderes Lob gilt dem 
Team von Werner Fischer, das 
wieder einmal einen tollen Fest-
wagen für die Klassen 4 der Lie-
benauschule „gezaubert“ haben. 
Dank gilt ebenso unseren Chor-
leitern Joachim Schmid, Adelheid 
Wenzelburger und Gerd Clauss 
für ihr Engagement, sowie allen 
Mitgliedern, die mit ihrem Ein-
satz zum Gelingen des Kinderfes-
tes beigetragen haben. (ah) ■

Sängerbund präsentierte sich am Kinderfest-Dorfabend

Unsere Keltergeister und der ChorVision im Einsatz beim Dorfabend
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Grandioses Finale: Gemeinsam mit dem Musikverein und allen Chören beim Fliegermarsch

Auch beim Jubiläumsumzug war der Sängerbund zahlreich vertreten

1998 Gründungsjahr der Keltergeister als 
 Abspaltung vom Jugendchor
Chorleiterinnen der Keltergeister
1998 - 2002 Miriam Lauff er-Eininger
2002 - 2005 Adelheid Wenzelburger
2005 - 2008 Corinna Schnitt
1/09 - 05/09 Adelheid Wenzelburger
seit 06/2009 Hanna Tabea Röder

Chorproben
Mittwoch, 16.30 - 17.15 Uhr Gruppe I (ca. 3 - 6 Jahre)
Mittwoch, 17.15 - 18.00 Uhr Gruppe II (2. bis 4./5. Klasse)

Ansprechpartner
Hanna Tabea Röder (Chorleiterin)

Rainer Schneider (Jugendleiter)
Telefon 07022/992343 
Handy 0173/7215207
Email: schneider6960@yahoo.de

Wally Wegner (Stv.Jugendleiterin)
Telefon 07127/3744 
Handy 0176/22758310
Email: Wally.Wegner@gmx.de

Zahlen und Fakten zu den Keltergeistern im Überblick

Hanna Tabea Roeder bei der Arbeit mit 
den Keltergeistern
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Chorfest Heilbronn 
Klangfestival der 10.000 Stimmen
Alle paar Jahre veranstaltet der 
Schwäbische Chorverband (ehe-
mals Schwäbischer Sängerbund) 
sein Chorfest, zu dem alle Chöre 
aus Württemberg geladen sind.

 
Vom 09. bis 12. Juli 2009 

fi ndet dies in diesem Jahr in 
Heilbronn statt. Der Sänger-
bund Neckartailfi ngen wird bei 
diesem größten Chorevent mit 
zwei Ensembles vertreten sein. 
Am Samstag, 11.07.09 wird der 
Männerchor bei der Neuaufl a-

ge des Chorprojektes „FUTURE 
IN MUSIC“ um 18 Uhr im 
Wilhelm-Maybach-Saal der „Har-
monie Heilbronn“ mitwirken. 
Am Sonntag, 12.07.09 bestreitet 
der ChorVision unter der Leitung 
von Uli Führe um 14.30 Uhr ein 
Off enes Singen auf der Bühne am 
Kiliansplatz. Heilbronn ist einen 
Ausfl ug wert. 

Weitere Informationen fi nden 
Sie auch im Internet unter: 
www.chorfest-heilbronn.de (ah) ■
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Oldtimertreff en  
auf der Neckargass
Am Sonntag, den 19. Juli 2009 
ist es wieder soweit. Zum 15. 
Mal veranstaltet der Sängerbund 
mit den Oldiefreunden das Old-
timertreff en Neckartailfi ngen. 

Ab 9.30 Uhr röhren wieder die 
Motoren von herrlichen Motorrä-
dern, Traktoren und Automobilen 
aus vergangenen Zeiten. Bei hof-
fentlich schönem Wetter können 
die Besucher nicht nur die Fahr-
zeuge bewundern, sondern auch 
auf der Neckarallee – als einer der 
schönsten Biergärten Süddeutsch-
lands – sich mit Speisen und 
Getränken verwöhnen lassen. Mit 
fachkundigen Informationen wird 
Fritz Huber bei seinem 10-jähri-
gen Jubiläum die Präsentation der 
Fahrzeuge moderieren. (ah) ■

Infos unter www.oldiefreunde.de

Sonntag,
19.Juli 2009

ab 9.30 Uhr

Oldtimertreffen
Neckartailfingen
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ab 9.30 Uhr

Neckargassen-Hock

bei der Gemeindehalle

Für einen Musikwettbewerb 
hatten wir uns für den 21.06.09 
in Rust angemeldet sowie einer 
parallel verlaufenden Veranstal-
tung des Kultusministeriums. 
Mit Spannung und Hochdampf 
hatte unser Jugendchor die letz-
ten Wochen und Monate auf 
diesen Termin hingearbeitet.

Extra für diesen Wettbewerb 
wurde ein Lied komponiert und 
eingeschickt, das wie es anfangs 
vom Veranstalter hieß, gute Chan-

cen für das Finale hätte. Doch 
als wir in Rust ankamen, wurde 
diese Veranstaltung per Anschlag 
plötzlich anders benannt und im 
Endkampf standen drei Bands, so 
genannte Halbprofi s. Und kein 
Handharmonika-Club, keine Blä-
ser und natürlich auch nicht unser 
Chor. Wie es aussieht, war das 

von Beginn an ein abgekartetes 
Spiel. Schade nur, dass damit die 
Jugendlichen aller Bewerber die 
Dummen waren. Aber wir haben 

daraus gelernt! Schön war der Tag 
trotzdem, hatte er begonnen mit 
einer Abreise um 5.30 Uhr an der 
Gemeindehalle.

Bei angenehmem Wetter 
konnten wir die Zeit nutzen, uns 
im Park zu vergnügen. Sogar den 
„Alten“ (Begleiter jenseits der 
45-er) konnte man  die Freude 

anmerken. Wir hatten viel Spaß 
und genügend Möglichkeiten, ehe 
wir zu unserem Auftritt um 16 
Uhr auf der Bühne standen. Bei 

der Präsentation des selbst kom-
ponierten Titels, sprang sofort der 
Funke auf das Publikum über und 
verleitete die Zuhörer zum Mit-
klatschen und Mitsingen.   

Der Auftritt war gelungen 
(Puh), der Tag somit insgesamt 
auch, und wir fuhren zufrieden 
wieder heim. (rs, gc) ■

„Young Generation“ in Rust

Young Generation beim Auftritt im Europapark Rust

Kurt Haug (01.04.) 70.Geburtstag
Else Frank (02.05.) 70.Geburtstag
Karl Knapp (13.04.) 80.Geburtstag
Alfred Wezel (12.04.) 80.Geburtstag
Heinrich Wörz (28.04.) 75.Geburtstag
Lore Wilhelm (25.05.) 85.Geburtstag
Ruth Höhnle (10.06.) 85.Geburtstag

Allen Jubilaren wünschen wir weiterhin 
alles Gute und viel Gesundheit!

Geb urt s ta g e

Schnupper-Chorprobe 
am 17. September
Am Donnerstag, den 17.09.2009 um 
19.30 Uhr fi ndet unsere diesjährige 
Schnupper-Chorprobe statt.

Wir laden alle interessierten Frauen 
und Männer herzlich in die Kelter 
Neckartailfi ngen ein. Der ChorVisi-
on und der Männerchor präsentieren 
in lockerer Atmosphäre ca. 1 Stunde 
Auszüge aus ihrem Repertoire.

Anschließend kann sich jeder bei 
Snacks und Getränken näher über den 
Sängerbund informieren.

Termine · Termine · Termine · Termine 

11.07.2009 Chorfest Heilbronn, future in music (Männerchor)
12.07.2009 Chorfest Heilbronn, Off enes Singen (ChorVision)
19.07.2009 15. Oldtimertreff en, Oldiehock auf der Neckargass
17.09.2009 1. Chorprobe nach den Ferien (Schnupper-Probe)
25.10.2009 Sängerbund-Ausfl ug
22.11.2009 Singen am Totensonntag in der Martinskirche    
06.12.2009 Adventssingen auf dem Rathausplatz    
12.12.2009 Sänger-Weihnachtsfeier
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IMPRESSUM: Die „SÄNGERBUNTE“ erscheint vierteljährlich und wird kostenlos an alle 
aktiven und passiven Mitglieder, Freunde, Gönner und Interessenten des Sängerbundes Neckar-
tailfi ngen e.V. verteilt. 
Verantwortlich für den Inhalt: Wolfgang Kehrer, Axel Haverkamp (ah), Jörn Maas (jm), 
Volker Leutz (Grafi k), Th omas Bröckel, (Satz, tb), Lina Bröckel (Bilder), Herbert Kanze (hk), 
Gerd Clauss (gc), Hanna Tabea Röder (hr), Rainer Schneider (rs), Georg Wegner. Aufl age: 2.500 
Kontakt: Sängerbund Neckartailfi ngen 1830 e.V. · 1. Vorsitzender Wolfgang Kehrer 
Postfach 1139 · D-72666 Neckartailfi ngen · Telefon: 07127/22960 
Mail: redaktion@singmit.net

Die Chorproben der Sängerbund-Chöre:

KELTERGEISTER: Mittwoch, 16.30 - 17.15 Uhr für 
 Gruppe I (ca. 3 - 6 Jahre)
 Mittwoch, 17.15 - 18.00 Uhr für 
 Gruppe II (2. bis 4./5. Klasse)
YOUNG GENERATION: Mittwoch, 18.15 - 19.15 Uhr
MEN AT VOICE: Mittwoch, ab 20.30 Uhr (14-tägig)
CHOR VISION: Donnerstag, 19.15 – 20.30 Uhr
MÄNNERCHOR: Donnerstag, 20.30 – 21.30 Uhr
 Alle Chorproben fi nden in der Kelter statt.
Kontaktadresse:  1.Vorsitzender Wolfgang Kehrer, 
 Telefon: 07127/22960
Email: info@singmit.net
Internet: www.singmit.net

Die Nachricht vom Tod unseres Sängerkameraden 
Ferdinand Preidl ereilte uns völlig unverhoff t und 
macht uns zutiefst traurig. Der Sängerbund verliert 
mit Ferry ein Urgestein, der mit seiner humorvol-
len Art uns alle immer wieder erheiterte. Außerdem 
verlieren wir eine höchst wertvolle erste Tenorstim-
me, die dem Sängerbund viele Dienste in Freud und 
Leid erwiesen hat. Seit 1952 war Ferry aktiver Sänger 

und wurde 2002 für 50 Jahre aktives Singen vom Deutschen Chorver-
band ausgezeichnet. Bei der Trauerfeier in der Martinskirche erwies der 
Männerchor mit zwei Trauerchören Ferry Preidl die letzte Ehre. Unser 
Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Elsbeth und seinen Kindern mit Ihren 
Familien.

Lebe wohl, lebe wohl Du Kammerrad (jm, hk) ■

Ferdinand Preidl zum Gedenken ✝
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5.00 Uhr morgens, ich werde 
wach vom Regen. Na super! Heute 
soll die Vatertagswanderung sein!!

Nach dem Frühstück brechen 
mein Sohn und ich zu unserer 
Sonderprobe vor der eigentlichen 
Vatertagswanderung auf. Im Hof 
meines Nachbarn und Sängerka-
meraden Rolf steht unser Wilhelm 
Kühnle und berät, was wir tun 
sollen. Es regnet immer noch.

Kurzerhand erklärt sich unser 
Sängerkamerad Rolf bereit, seine 
Garagen zu räumen und für uns 
Platz zu schaff en, wenn denn der 
Regen nicht nach lassen würde.

Gesagt, getan! Dank vieler 
fl eißigen Hände und der Flexibi-
lität der Sängerinnen und Sänger 
konnten alle trockenen Fußes 

einen unbeschwerten Nachmittag 
erleben.

Es gab allerhand leckere Sala-
te und Kuchen und wir Männer 
möchten uns bei unseren Frauen 
für Ihre liebevolle Ünterstützung 
bedanken.

Da wir Sänger alle Optimis-
ten sind, hatte Petus ein Einse-
hen (er hätte uns eh nicht davon 
abhalten können) und schenkte 

uns auch noch ein paar Stunden 
Sonne. So wurde bis in die frühen 
Abendstunden gelacht, diskutiert 
und gesungen. Alle waren sich 
einig, es war ein schöner Vatertag, 
doch leider wie immer zu kurz! 
Ein besonderer Dank an Rolf und 
Margot sowie Wilhelm und Senta! 
(jm) ■

„So ein Sauwetter“

Die Mehrheit der Sängerinnen 
und Sänger konnte sich spontan 
nicht erinnern, wann sie zum letz-
ten Mal zu einer Hochzeit eingela-
den wurden. Umso größer war die 
Freude, dass es sich um eine Hoch-
zeit handelt, die in den Reihen des 
Sängerbundes entstanden ist.

Marion (geb. Schmid), Toch-
ter des Ehrenvorsitzenden, und 
Michael Wegner, Sohn unseres 
Kassiers, gaben sich am Samstag, 
25.04.09 bei wahrlich kaiserli-
chem Wetter das Ja-Wort. Und so 
war es eine Selbstverständlichkeit 
für unsere Chöre, den schönsten 
Tag von Marion und Michael mit 
den Titeln „Falling in Love with 
you“ und den „Irischen Segens-
wünschen“ zu umrahmen,.

Beim anschließenden Sektemp-
fang wurde noch „Erlaube mir feins 
Mädchen“ gesungen und Wolfgang 
Kehrer überbrachte im Namen aller 
Sängerinnen und Sänger ein Ge-
schenk mit den besten Wünschen 
für das frisch getraute Paar.

Nur eine Woche später, am 
02. Mai 2009, war der Sänger-
bund zur Hochzeit von Kerstin 
und Marco Niebling geladen. Den 

Traugottesdienst umrahmte der 
Männerchor auf Wunsch des im 
Männerchor singenden Bräuti-
gams mit den „Irischen Segens-
wünschen“ und dem Hymnus 
„Jauchzet dem Herrn“. 

Nachdem die Neckarbätscher 
noch im strömenden Regen das 
Brautpaar musizierend zur Kelter 
geleiteten, hatte es der Männer-
chor besser. Bis die zahlreichen 
Gratulanten am Brautpaar vorrü-
bergezogen waren, schien wieder 
die Sonne strahlend vom Himmel. 

Auf besonderen Wunsch trug 
der Männerchor das Trinklied 
„Freunde macht euch voll“ von G. 
E. Lessing vor. Wolfgang Kehrer, 
der 1. Vorsitzende des Sängerbun-
des, hatte erst ein paar Tage vor 
der Hochzeit in einer Arbeit über 
Sponsoring eine Überschrift ge-
lesen: Sängerbund- ein Bund fürs 
Leben. Da diese interessante Be-
trachtungsweise einen schönen Be-
zug zum Hochzeitstag von Kerstin 
und Marco hatte, zog Wolfgang 
Kehrer Parallelen zwischen dem 
Bund fürs Leben, den die beiden 
an diesem Tag geschlossen hatten 
und dem Leben beim Sängerbund. 

Doppelte Hochzeitsglocken beim SBN

Unsere Vizedirigenten in Aktion am Vatertag

„Wir wollen zusammen halten in 
Freud und Leid, wie es auf unserer 
Fahne geschrieben steht.“ 

Zum gemütlichen Teil hatten 
Kerstin und Marco dann am 13. 
Juni 2009 den Männerchor bei 
einem Wiesenfest an der Liebe-
nau eingeladen, das musikalisch-

gesanglich-fröhlich vom frühen 
Nachmittag bis in die späten 
Abendstunden gefeiert wurde.

Wir wünschen unseren frisch 
vermählten Paaren weiterhin viel 
Spaß im Sängerbund und freuen 
uns auf eine erfolgreiche Nach-
wuchsförderung! (ah, jm) ■

Der Sängerbund wünscht den frisch Vermählten alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg


